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Wir suchen für 2024
Gewerbliche Berufe: 
 Industriemechaniker (m/w/d)
 Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
 Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
 Mechatroniker (m/w/d)
 Seiler (m/w/d)
 Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

Kaufmännische Berufe: 
 Industriekaufmann (m/w/d)
 Fachinformatiker (m/w/d)
 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
 Fachlagerist (m/w/d)

Studiengänge mit vertiefter Praxis: 
 Bauingenieurwesen (m/w/d)
 Bau-Projektmanagement (m/w/d)
 Wirtschaftsingenieurwesen (m/w/d)
 Maschinenbau (m/w/d)

Werde mit uns gemeinsam zum  
unangefochtenen Marktführer  
unserer Industrie. 

PFEIFER Seil- und Hebetechnik GmbH 
+49 (0) 83 31- 937-392 
ausbildung@pfeifer.de 
www.pfeifer.info/ausbildung

Als Familienunternehmen  
vereinen wir 440 Jahre Erfahrung  
mit einem globalen Team aus  
über 1.700 Industrie-Experten. 

Wir setzen neue Maßstäbe für viel- 
fältige Anwen dungen innerhalb der  
Bau-, Logistik- und Architekturbranche, 
wenn es um Seil- und Hebetechnik geht.

Wir bieten Dir daher den idealen  
Ausgangspunkt für eine ambitionierte 
Karriere.

•  Übernahme nach der Ausbildung
•   Rotation durch verschiedene  

Abteilungen
•  Weiterbildungsprogramme 
•  Einführungstage im 1. Ausbildungsjahr
•  Jährlicher Azubi-Ausflug
•   Teilnahme an Messen und Schul-

besuchen

Wir schaffen  
Verbindungen,  
auf die Du Dich  
verlassen kannst.

KARRIERE STARTEN
Werde Teil der Berger Familie

Als Familienunternehmen mit über 2.500 Mitarbeitern  
weltweit, entwickeln und produzieren wir passgenaue  
Bauteile für die Märkte von heute und morgen.

Wir suchen dich – bewirb dich jetzt online um  
einen Ausbildungsplatz für 2023 / 2024!
/ Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
/ Industriemechaniker (m/w/d)
/ Industriekaufleute (m/w/d)
/ Kaufleute für Digitalisierungsmanagement (m/w/d)
/ Fachkraft für Metalltechnik –  
 Fachrichtung Zerspanungstechnik (m/w/d)
/ Mechatroniker (m/w/d)
/ Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

BEWERBEN UNTER: www.aberger.de/karriere/ausbildung

Du bist dir nicht sicher, ob ein bestimmter  
Ausbildungsberuf zu dir passt? 
Absolviere ein Praktikum an einem unserer  
Standorte und erhalte zwei Kino-Gutscheine!

 

 Wir bieten eine interessante Ausbildung sowie berufliche Tätigkeiten 
in einem abwechslungs-reichen und krisenfesten Umfeld mit besten 
Chancen für eine langfristige Übernahme. 

 Wir sind ein verlässlicher Arbeitgeber mit Tarifbindung (AVR Caritas) 
und tariflicher Ausbildungsvergütung. 

 Wir geben 30 Urlaubstage und anlassbezogene Sonderurlaubstage. 
 Wir zahlen Weihnachtsgeld und Urlaubs- bzw. Sonderzahlung. 
 Wir bieten Betriebliche Altersvorsorge und Beihilfeversicherung 
 
 Du verfügst über eine hohe Sozialkompetenz, bist freundlich, 

aufgeschlossen und möchtest gerne mit Menschen arbeiten? 
 Du willst vielfältige Aufgaben und in einem motivierten und 

angenehmen Team arbeiten? 
 Du zeichnest Dich durch Deine Stärken wie Geduld, Belastbarkeit, 

Flexibilität und Einfühlungsvermögen aus? 
 

Dann suchen wir DICH!  
Wir begleiten Dich gerne in Deine berufliche Zukunft.   

Haben wir Dein Interesse geweckt?  
Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung:    

Altenheim St. Ulrich, St.-Hildegard-Weg 2, 87700 Memmingen 
Pflegedienstleitung: Theresa Kreutzmann,  08331 854-103 

 theresa.kreutzmann@bistum-augsburg.de 

Altenheim 
 St. Ulrich 

Altenpflegehelfer/in (m/w/d) 
Pflegefachmann/-frau (m/w/d) 

Weil‘s auf DICH ankommt! 
Suchen wir DICH! 

Für die Ausbildung  
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(sg). Mit dem demographischen Wan- 
del wird die Zahl der Pflegebedürf-
tigen in den nächsten Jahren immer 
stärker ansteigen. Berufseinsteiger 
haben also bessere Aussichten denn 
je, dennoch stehen Ausbildungen 
in der Altenpflege bei Jugendlichen 
nicht gerade hoch im Kurs. Dabei 
sind Berufe in der Pflege facetten-
reich und bieten Spezialisierungs- 
und Aufstiegsmöglichkeiten bis hin 
zum Studium. 

Im Grunde seien sie Pfleger, Psycho-
logen, Familienersatz, Frisör, Mas-
seur, Nagelpfleger und Ersthelfer in 
einem, so Kirsten Reyher, Pflegefach-
kraft im Lebenszentrum Ottobeuren. 
Pflegefachkräfte (Altenpfleger sowie 
Gesundheits- und Krankenpfleger) ar- 
beiten in stationären Einrichtungen 
oder im ambulanten Dienst. Sie sind 
dort für Aufgaben wie Körperpflege, 
Ankleiden, medizinische Behandlun-
gen sowie für die Kommunikation 
mit Ärzten und Angehörigen zustän-
dig. Unterstützt werden sie bei allen 
nicht medizinischen Aufgaben von 
Pflegehilfskräften, die ohne beson-
dere fachliche Qualifikation in der 
Pflege arbeiten. 

Nah am Menschen 

Der Beruf sei sehr vielseitig, kein Tag 
sei wie der andere, berichtet Ma-
ria Witzig, Leitung vom ambulanten 
Dienst des Lebenszentrums Otto-
beuren. Sie hat zuvor im Büro gear-
beitet. In der Pflege lerne sie viel für’s 
Leben und für sich. Nah am Men-

schen zu sein und die Welt von au-
ßen ins Wohnzimmer zu bringen, sei 
eine sinnvolle Aufgabe. Bei ihrer Ar-
beit könne sie etwas zurückgeben 
und den letzten Lebensabschnitt für 
Menschen schön gestalten, das mo-
tiviert Emma Ehner in der stationären 
Pflege im Lebenszentrum. 

Den Alltag gestalten

Alltagsbegleiter sind für die sozia-
le Betreuung zuständig und bieten 
in den Einrichtungen vielseitige Be-
schäftigungsangebote an, quasi die 
Hobbys der Bewohner. „Wir sind für 
die Seele da“, so Anne Geidel von der 
sozialen Betreuung im Lebenszent-
rum Ottobeuren. Sie ist mit einem 
zweimonatigen Lehrgang quer in den 
Beruf eingestiegen. Das Angebot im 

Lebenszentrum reicht von Einzel-
gesprächen über gemeinsames Zei-
tunglesen, Singen, Bingo bis Gym-
nastik und umfasst etwa zweiein-
halb Stunden täglich. 

Karriere in der Pflege

Voraussetzungen für die Grundaus-
bildung ist die Mittlere Reife sowie 
eine gesundheitliche Eignung. Doch 
auch Schüler mit einem Hauptschul-
abschluss können nach einer Pflege-
helfer- bzw. Pflegeassistenzausbil-
dung die Grundausbildung beginnen. 
Brutto verdienen Pflegefachkräfte im 
Monat etwa 2.500 bis 3.000 Euro. 

Wer will, kann später auf der Karri-
ereleiter noch weiter hochklettern. 
So sind fachliche Spezialisierungen 

möglich, erweitern die Kompetenzen 
und Aufgaben und erhöhen das Ge-
halt. Schließlich braucht jede Pflege-
einrichtung Führungskräfte. Mit der 
Grundausbildung sowie mindestens 
zwei Jahren Berufserfahrung ist bei-
spielsweise eine Weiterbildung zur 
Stationsleitung und nach weiteren 
zwei Jahren Berufserfahrung mit Lei-
tungsfunktion auch der Sprung zum 
Pflegedienstleiter der gesamten Ein-
richtung möglich. Auch ein berufs-
begleitendes Studium im Pflegema-
nagement ist möglich, um sich nach 
langjähriger Berufserfahrung für Füh- 
rungspositionen zu qualifizieren. 

Vielfalt und beste Zukunftsaussichten
Berufe in der Altenpflege

Altenpfleger sind nah am Menschen und können den letzten Lebensabschnitt schön gestalten. 
                                                AdobeStock/thodonal
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... auf beiden Seiten!

work
life

balance

Unser Ausbildungsangebot
► Elektroniker (m/w/d)

► Industriemechaniker (m/w/d)

► Industriekaufl eute (m/w/d)

► Fachkraft Lagerlogistik (m/w/d)

► Fachinformatiker (m/w/d)

► Studium mit vertiefter Praxis

rohde-schwarz.com/ausbildung
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Memmingen/Allgäu (dl). Am 1. Sep-
tember 2023 startet das neue Aus-
bildungsjahr. Mehr als 1.400 Aus-
bildungsplätze sind in Schwaben 
noch offen, rund 580 davon im All-
gäu. Das bedeutet: Gute Chancen 
für Jugendliche, die ihre Abschluss-
prüfung gerade in der Tasche haben.

Vor allem im Handel, in der Logistik, 
in der Industrie und der Dienstleis-
tungsbranche suchen die Unterneh-
men nach Nachwuchs. Die Aussich-
ten für die diesjährigen Absolventen 
seien perfekt, auch wer jetzt noch 
eine Bewerbung schreibt, könne 
schon im September in eine Ausbil-
dung starten, so IHK-Ausbildungsex-

Gute Perspektiven 
nach dem Schulabschluss

So viele offene Ausbildungsplätze wie nie

Nach dem Schulabschluss – ob Abitur, Quali oder mittlere Reife – sind viele Wege möglich, auch 
Richtung Ausbildung.                           Foto: AdobeStock/Thomas Reimer

perte Dr. Christian Fischer. Er betont 
die Vorteile: Wer heute einen Aus-
bildungsabschluss vorweisen kann, 
dem stehen in der Region auf dem 
Arbeitsmarkt alle Türen offen. Denn 
gut ausgebildete Fachkräfte werden 
in der Region gesucht. Eine Ausbil-
dung biete daher beste Chancen auf 
einen krisensicheren Job.

In der IHK-Lehrstellenbörse (ihk-lehr-
stellenboerse.de) sind alle offenen 
Ausbildungsstellen zu finden. Ein Ex-
pertenteam der IHK Schwaben berät 
zudem unter der Hotline 0821 3162-
100 –  egal, ob es um die Wahl des 
passenden Jobs oder das richtige An-
schreiben für die Bewerbung geht. 

Memmingen (dl). „Szenische Be-
rufsberatung Pflege“ heißt eine 
vom Freistaat geförderte Projekt-
woche, die mehr junge Menschen 
für Pflegeberufe begeistern soll. 
Auch Schüler und Schülerinnen 
der 10. Und 11. Klassen des Vöhlin- 
Gymnasiums setzten sich in die-
sem Rahmen mit Karrieremög-
lichkeiten in der Pflege auseinan-
der und brachten abschließend ei-
ne Pflege-Talkshow auf die Bühne.  

Die Projektwoche tourt seit drei Jah-
ren durch die bayerischen Schulen, 
um zu vermitteln, was die neue ge-
neralistische Ausbildung zur akade-
mischen Pflegefachkraft ausmacht, 
die es seit 2020 gibt. Dafür intervie-
wen die Jugendlichen berufserfah-
rene Experten aus ihrer Region, die 
in pflegerischen Gesundheitsberu-
fen arbeiten, an einer Hochschule 
lehren oder studieren und erhalten 
so einen Einblick in deren Berufs-
alltag. „Im Laufe der Projektwoche 
‚szenische Berufsberatung Pflege‘ 
wollen wir den Schülerinnen und 
Schülern ein realistisches Bild vom 
Berufsalltag professioneller Pflege-
kräfte vermitteln. So hilft das Pro-
jekt, das Image des Pflegeberufs zu 

verbessern. Denn es steht völlig au-
ßer Frage: Die Pflege ist ein Berufs-
feld mit Zukunft!“, betont der bay-
erische Gesundheitsminister Klaus 
Holetschek, der auch bei der Auf-
führung im Vöhlin-Gymnasium zu-
gegen war, und ergänzt: „Ich setze 
mich ausdrücklich dafür ein, dass 
Menschen, die in der Pflege tätig 
sind, bessere Arbeitsbedingungen, 
eine angemessene Bezahlung und 
attraktive Weiterentwicklungsmög-
lichkeiten haben.“

Förderung für Studierende

2020 wurde auch die Möglichkeit 
geschaffen an bestimmten baye-
rischen Hochschulen den Berufs-
abschluss Pflegefachmann/Pflege-
fachfrau sowie zugleich den Stu-
dienabschluss Pflegefachmann/
Pflegefachfrau (B.Sc.) zu erwerben. 
Der Freistaat unterstützt die Pflege-
studierenden seit dem letzten Win-
tersemester zudem finanziell mit 
einem Stipendium, bei dem maxi-

mal drei Jahre lang monatlich bis zu 
600 Euro gezahlt werden. Dafür ver-
pflichten sich die Stipendiaten nach 
dem Studium für mindestens sechs 
Jahre in einer Einrichtung der Akut-
pflege, der ambulanten oder stati-
onären Langzeitpflege, im psych-
iatrischen oder pädiatrischen Ver- 
sorgungsbereich in Bayern zu arbei-
ten.

Bühne frei für die Pflege 
Szenische Talkshow im Vöhlin-Gymnasium

Über Pflegeberufe und Karrieremöglichkeiten informierten sich Schüler der Oberstufe des Vöh-
lin-Gymnasiums und präsentierten diese in einer Talkshow.                             AdobeStock/Kzenon
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Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für Betreuungen in 
Waldburg, Erkheim, Biberach, Bad Saulgau, Bad Grönenbach, Kempten, 

Laupheim, Lindau, Bad Waldsee, Durach, Tettnang, Bad Wurzach

2 Hauswirtschaftskräfte in Kisslegg    
examiniertes Pflegepersonal und 

   Altenpfleger, examinierte 
Krankenschwestern und für die 
Intensivpflege-WG in Weingarten

 Bewerbungen erbeten an:
Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg · Telefon 07563 519753

Mobil 01522 1609430 · www.ambulantepflege.org

Wir suchen Sie! (m/w/d)
MitarbeiterIn für den Vertrieb gesucht.
Wir erwarten:
- Kundenfreundliches Auftreten und Kommunikationsfähigkeit
- Selbstständige Arbeitsweise 
- idealerweise Außendienst- und Vertriebserfahrung

Ihre Aufgaben:
- Anzeigenverkauf für Zeitung
- Telefonakquise und Kundenbesuche,  
  Angebotserstellung

Ihre Arbeitszeit:
unbefristet, nach 
Absprache auch Teilzeit 
oder freiberufl ich

Die Lokale
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen
www.lokale-mm.de
Telefon 08331 9258424
bewerbung@lokale-mm.de

- Telefonakquise und Kundenbesuche,  Absprache auch Teilzeit 
oder freiberufl ich

Auch für 

Quereinsteiger!

   

(dl). Die höhere Berufsausbildung, 
die auf praktische Erfahrung auf-
baut und mit einem IHK-geprüf-
ten Abschluss zum Fachwirt oder 
Meister abschließt, ist so etwas 
wie ein Geheimtipp für die Karri-
ereplanung. Für Beschäftigte wie 
für Betriebe zahlt sich diese Qua-
lifizierung in Zeiten von dringend 
gesuchten Fach- und Führungs-
kräften immer mehr aus. 

Fast 1.500 Absolventen aus Baye-
risch-Schwaben haben dieses Jahr 
bei der IHK Akademie Schwaben ei-
ne solche Weiterbildung erfolgreich 
abgeschlossen, nachdem sie zum 
Teil mehrjährige Praxisstudiengänge 
berufsbegleitend oder in Vollzeit be- 
sucht haben. Die frisch geprüften Be- 
triebswirte, Bilanzbuchhalter, Fach- 

wirte, Industriemeister und Fach-
kaufleute zählen zu den dringend ge-
suchten Fach- und Führungskräften 
auf dem Arbeitsmarkt. Doch nicht 
nur die Betriebe profitieren davon, 
als Fachwirt oder Meister winkt in 
vielen Fällen ein höheres Gehalt und 
mehr Verantwortung. 

Mehr Anerkennung für 
die höhere Berufsbildung

„Wer einen solchen Abschluss er-
worben hat, verfügt über theore-
tisches Wissen und praktisches 
Know-how in einem. Es gibt keinen 
Grund, die berufliche und akademi-
sche Bildung nicht auf Augenhöhe 
zu betrachten“, so Reinhold Braun, 
stellvertretender IHK-Präsident. 

Geheimtipp für die 
Karriereplanung

Berufsbildung zum Fachwirt oder Meister

Gute Karrierechancen bietet die IHK-Qualifizierung zum Fachwirt oder Meister. 
                  AdobeStock/industrieblick

Service-Elektriker (m/w/d)
Dies sind Ihre Aufgaben
   ■ Installation von Torantrieben und Steuerungen
   ■ Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten
   ■ Kompetente Betreuung unserer Kunden vor Ort

Das wünschen wir uns von Ihnen
   ■ Elektrotechnische Berufsausbildung, idealer-
   ■ weise bereits Erfahrung im Kundendienst
   ■ Engagement, Service und Kundenorientierung
   ■ Reisebereitschaft und PKW-Führerschein  

 

RUKU Tore - Türen GmbH
Personal
Dietenheimer Straße 43
D-89257 Illertissen

    0 73 03 / 1730
    personal@ruku.info

www.ruku.info/karriere

Die Lokale Memmingen · Wolfgang Radeck · In der Neuen Welt 10 · 87700 MM
Telefon 08331 9258424 · Fax 9258426 · info@lokale-mm.de · lokale-mm.de
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Ihre Autohäuser

DEINE GROSSE CHANCE 
BEI SEITZ!

WIR BILDEN AN ALLEN 
STANDORTEN AUS!

Walter Seitz GmbH + Co. KG
Personalabteilung
Georg-Krug-Straße 8  |  87437 Kempten
Tel.: 0831 59123-514
E-Mail: bewerbung@seitz-gruppe.de

Bewirb dich jetzt!

www.autohaus-seitz.de

•

•

•

•

•

•

KFZ- Mechatroniker (m/w/d)

KFZ- Mechatroniker Karosserietechnik (m/w/d)

Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Automobilkaufmann (m/w/d)

Fachinformatiker (m/w/d)

Duales Studium-BWL-Handel Plus

•

•

•

•

•

•

(dl). Fast dreimal so oft wird in Baye-
risch-Schwaben ein Unternehmens- 
nachfolger gesucht wie es einen 
jungen Menschen gibt, der ein Un-
ternehmen übernehmen will. Quer 
durch alle Branchen. Eine Lösung 
kann der Weg in die Selbstständig-
keit über die Übernahme eines beste-
henden Unternehmens sein, statt 
neu zu gründen. Ansonsten könn-
ten laut IHK langfristig die Aufgabe 
hunderter Unternehmen und damit 
der Verlust tausender Arbeitsplätze 
drohen. 

Jeder siebte an der Spitze eines bay-
erisch-schwäbischen Unternehmens 
ist bereits heute 65 Jahre oder älter 
und zieht sich mit durchschnittlich 
68 Jahren aus dem Berufsleben zu-
rück.  Betreiber von Hotels und Pen-
sionen haben im Branchenvergleich 
das höchste Durchschnittsalter. Hier 
ist das Nachfolgeproblem beson-
ders drängend – und die Chance zur 

Übernahme besonders hoch. „Vor al-
lem im südlichen Allgäu stellt der de-
mographische Wandel für den Tou-
rismus eine große Herausforderung 
dar“, so IHK-Expertin Heide Becker. 

Viele Faktoren beachten 

Das Interesse an der Übernahme ei-
nes etablierten Unternehmens lasse 
jedoch allgemein nach. Zudem sei die 
sorgfältige Vorbereitung der Überga-
be angesichts der Krisen in den letz-
ten Jahren aus dem Blick geraten. Be-
cker empfiehlt, sich bereits ab dem 
50. Lebensjahr mit der Thematik zu 
befassen. Der Prozess der Unterneh-

Firma übernehmen statt neu gründen 
Nachfolger werden in allen Brachen gesucht  

In allen Branchen werden junge, engagierte 
Nachfolger gesucht. 
      AdobeStock/contrastwerkstatt

mensübergabe brauche Zeit und sei 
komplex, denn es spielen viele Fak-
toren mit rein – finanzielle, strategi-
sche, aber auch emotionale.

Beraten lassen

„In vielen Fällen müssen wir befürch-
ten, dass Unternehmen ohne Nach-
folgeregelung bleiben und aus dem 
Markt austreten“, berichtet Becker. 
„Daher machen wir uns gerade in 
der Gründungsberatung dafür stark, 
dass der Weg in die Selbstständig-
keit auch über die Übernahme eines 
bestehenden Unternehmens führen 
kann.“
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Enter the world 
of highly-innovative 
production and 
automation systems

Unsere Ausbildungsberufe (m/w/d)
• Elektroniker
• Fachinformatiker
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Industriekaufl eute
• Industriemechaniker
• Konstruktionsmechaniker
• Mechatroniker
• Technische Produktdesigner
• Werkstoffprüfer
• Zerspanungsmechaniker

Unsere dualen Studiengänge (m/w/d)
•  Elektro- & Informationstechnik
•  Maschinenbau
•  Mechatronik
•  Wirtschaftsingenieurwesen

Das bieten wir Dir:
•  Modernes Ausbildungszentrum
•  Events und Trainings
•  Flexible Arbeitszeiten 
•  Fahrtkostenzuschuss
•  Wohnungszuschuss sowie Übernahme von Umzugskosten
•  Monatliche Essenspauschale
•  Zuschuss für Fitnessstudio
•  GROB Leasingfahrzeug für die besten Azubis

Bewirb Dich jetzt auf unsere 
Ausbildungsplätze!
karriere.grobgroup.com

Schwerbehinderte und deren gleichgestellte 

Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 

Eignung besonders berücksichtigt.

Du bist das wichtige, fehlende Teil. 
Jetzt Deine Ausbildung bei GROB starten.

GROB_Anzeige_Die_Lokale_MM_224x304mm.indd   1GROB_Anzeige_Die_Lokale_MM_224x304mm.indd   1 10.07.2023   09:31:2310.07.2023   09:31:23


